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Nr. 11
PG Voice of Colour – Gute 

estaltung leicht gemacht

iele Kunden wünschen sich von ihrem Maler eine 
benso stilsichere wie innovative Farbgestaltung für 

hre Räume. Mit dem neuen „Voice of Colour“  Farbfächer 
on PPG für Farben und Lacke der Marken SIGMA und 
ORI finden  Maler schnell den perfekten  Dreiklang von 
aupt-,  Sekundär- und Akzentfarbe.
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Nach dem 60–30–10-Prinzip sollten drei Farbtöne auf al-
len sichtbaren Oberflächen im Raum, also auch auf Mö-
beln, Accessoires und Textilien, kombiniert werden. Be-

stimmend für die Grundstimmung im Raum ist die Hauptfarbe, 
die sich auf 60 % aller Oberflächen finden sollte. Mit einer da-
rauf  abgestimmten Sekundärfarbe werden 30 % der Sichtflä-
chen, z.B. eine einzelne Wand gestrichen. Den letzten Schliff 
erhält ein Raum durch die geschickt gewählte Akzentfarbe, die 
mit maximal 10 % Anteil einen feinen, aber wesentlichen Ein-
fluss auf die Raffinesse der Gestaltung hat. 

Über 2.000 Töne
Im neuen Farbfächer „Voice of Colour“ für Farben und Lacke 
von SIGMA sowie Lasuren und Holzfarben von GORI findet der 
Maler über 2.000 Töne in fünf großen, thematischen Kollektio-
nen sowie in neun trendorientierten „HARMONY“ Kollektionen. 
Diese zeigen außergewöhnliche Farbwelten, die Menschen mit 
unterschiedlichen Interessen und Wünschen an ihre Wohnum-
gebung ansprechen. Der „Voice of Colour“ Farbfächer macht 
es Konsumenten leicht, sich in einer der Kollektionen wieder-
zufinden und mit dem Maler zu erarbeiten, welche Art der 
Raumgestaltung gefällt.

60 % Hauptfarbe: Gut begonnen – halb gewonnen 
Während ein heller Farbton aus dem oberen Bereich der Farb-
streifen im „Voice of Colour“ Farbfächer einen Raum eher ru-
hig und zurückhaltend erscheinen lässt, sorgen die intensive-
ren, kräftigen Farbtöne im unteren Spektrum der Farbstreifen 
für  einen markanten Raumeindruck, der je nach Farbton ele-
gant oder dramatisch wirken kann. 

30 % Sekundarfarbe: Mittlere Töne – volle Wirkung 
Bei der Auswahl der Sekundärfarbe kann entweder mono-
chrom oder polychrom vorgegangen werden. Für ein mono-
chromes Farbkonzept wird die Sekundärfarbe aus demselben 
Farbstreifen gewählt wie die Hauptfarbe. Für ein polychromes 
Farbkonzept wird die Sekundärfarbe aus einem der anderen 
Farbstreifen ausgewählt. 
1 Diese Broschüre zum neuen PPG Farbord-
nungssystem „Voice of Colour“ zeigt zahl-
reiche Gestaltungsbeispiele, die gemäß dem 
60–30–10-Prinzip entstanden sind. Sie kann 
über den PPG Außendienst bezogen werden.
 Eine Raumgestaltung mit „Quiet Clearing“ als 
auptfarbe, „Hurricane Haze“ als Sekundär- und 
New Chalk“ als Akzentfarbe.
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0 % Akzentfarbe: Fein gewürzt – reiner Genuss 
enn die Entscheidung für eine helle Hauptfarbe 

iel, gibt eine dunkle, intensive Akzentfarbe dem 
aum den letzten Schliff. Ist die Hauptfarbe dage-
en kraftvoll und intensiv, so sorgt eine helle Ak-
entfarbe für eine gute Balance im Raum. 
iese Broschüre zum neuen PPG Farbordnungssys-

em „Voice of  Colour“ zeigt zahlreiche Gestaltungs-
eispiele, die gemäß dem 60–30–10-Prinzip ent-
tanden sind. Sie kann über den PPG Außendienst 
ezogen werden.
Praxis Plus
Das PDF dieses  
Wissenstipps finden  
Sie unter:  
www.malerblatt-wissen.de/wissenstipp

Weitere Informationen finden Sie auf:
http://brochure.sigma.nl/global-trendbook/
 „Quiet Clearing“ – die Farbe des Jahres 2019 – 
trahlt Ruhe und Gelassenheit aus und ist ein luxuriös 
nmutender Grundton für jeden Raum. Dieses satte, 
unkle Grün, das mit seinem zarten Blaustich an einen 
adelwald erinnert, bringt die Natur in jeden Raum. 
eine Intensität und Präsenz zieht Aufmerksamkeit 
uf sich und vermittelt zugleich ein Gefühl der 
erbundenheit mit der Natur. 
PraxisPlus

PPG Global Color Workshop
In jedem Jahr findet der sogenannte PPG Global 
Color Workshop statt. Dieser Workshop bringt 
alljährlich mehr als 20 PPG-Farbdesigner zu-
sammen, die für die Automobilindustrie, die Un-
terhaltungselektronik, die Luft- und Raumfahrt 
oder die Baubranche aktuelle Trends erfor-
schen. Sie diskutieren im Rahmen des Work-
shops vor dem Hintergrund neuester Studien 
über Veränderungen im Lebensstil, der Demo-
grafie und der Ökologie, um zu erfassen, was 
das Verhalten und Erleben der Menschen welt-
weit wie beeinflusst. Am Ende des Workshops 
steht die Wahl eines Farbtons, der eine Antwort 
gibt auf globale gesellschaftliche Entwicklun-
gen. 2019 war dies der Grünton „Quiet Clea-
ring“. 2020 sehen die Experten den Blauton 
„Chinese Porcellain“ im Trend.


